
 

 

 

Leserbrief an junge Welt  

vom 10. Juli 2014 

Zivilklausel  
und 

Zivilcourage 
Kollegin Cornelia Mannewitz 

irrt, wenn sie annimmt, die 

Zivilklausel sei eine Militär-

forschungs-Verhinderungs-

maschine für Hochschulen. 

Militärforschung kann nur 

durch wachsame und zivil-

couragierte Menschen verhin-

dert werden. Die Zivilklausel 

ist ein Hilfsmittel dafür. Auch 

eine »verbindliche« Zivil-

klausel kann unterlaufen 

werden.  

Diesen Gedanken habe ich 

Michael Schulze von Glaßer, 

dem Erfinder der »verbind-

lichen« Zivilklausel, zu des-

sen FREITAG-Artikel »For-

scher in Camouflage« vom 

30. Mai als Kommentar ge-

schrieben.  

Man darf gespannt sein, 

welche Hochschulgruppie-

rung der betroffenen fünf 

Zivilklausel-Unis als erste 

reagiert. Die Geheimhaltung 

der BMVg-Finanzierung ist 

hier ein himmelschreiender 

Widerspruch. Auch das ört-

liche Friedens-Umfeld der 

fünf Unis ist gefragt. Für 

Konstanz hat am 8. Juli das 

rüstungskritische Online-Ma-

gazin SEEMOZ geantwortet.  

Mehr in der WebDoku 

Dr. Dietrich Schulze 

dietrich.schulze@gmx.de 

 

»Unve r b i n d l i c h  fo rmu l i e r t 
u nd  we i t  a u s leg ba r«
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